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stgndischen Gesellschaft 0~~2nti2rte ~chulsystem soll scheinbar 
d<3mokratisiert werdec ( '~'.IT/ ) o 

In der ge~enwärtigen S i::c:ind,::::s,:;chule 
- stehen sich Lehrer ohne einheitliches Bewußtsein und ohne ein­
h:.heitl!i:c::'he Bezahlunc:,; g,?•;c,ii_:.t.e:c· 1 die sich im g2genseitigen Standes--

dünkel zu übertreffen ::,uchf''.n o 
- unterrichten im Gyrnna,situ-<1 frustrierte F'c1.chidioten, die sich irc 

die Ideologie des rr Gyn as ialprofessors n retten o Da sie keir1e 
Pädagogen sind, müsse:-:,'.1 :3:i.e autoritär sein" 

- unterrichten in der VoJ.kssch1-1le Lehrer, die glauben, mit beschei­
denen intellektuellen Mitteln auszukommenoDa sie fachlich unbe­
rührt sind, müssen sie au.toritär seino 

- werden Menschen verschie~ener Qualität produziert, d~ren Wert an 
den Ausgaben für Gymna.siasten, Realschüler und Volksschüler ab­
gelesen werden kann. 

Eine zukünftige integrierte Ges2mtschule 
- muß alle Schüler für die Berufe in der Gesellschaft disponibel 

me..cheno . 
- muß die Schiller zur Reflexion über die Strukturen und Normen der 

Gese]_lsC:haft führen 1 die gemessen ist an dem emanzipatorischen 
Anspruch, eine humane und herrschaftsfreie Gesellschaft zu ver­

·wirklichen, in.der mündige Menschen das Glück für alle gewähr­
leistena 

Daraus folgt, daß die Lehrerausbildung für alle Schultypen gleicih, 
sein mußo 
1o Alle Lehrer müssen durch ein Studium der Grundwissenschaften 

( Pädagogik, Philosphie, Soziologie, ) befähigt werden, über 
die gesellschaftkri tische Funktion von Leh.r·eh und Lernen z.u re-­

. flektieren. 
2 o Alle Lehrer verst.2hen sich als Sachverständige für Didaktik 

ihres Facheso Sie sollen an ( team- ) didaktischen Forschungs­
projekten in der Schule die didakti:::che Reflexion vorantreiheno 

3. Alle Lehrer müssen ihr Fach so studiert haben, daß sie 
a) die Inhalte der Schule 
b) deren wissenschaftliche Grundlage 
c) die wesentlichen modernen Frageitellungen 
d) die wissenschaftstheoretischen Ansätze 
im Bereich ihres Faches kennen. 

4. Die Lehrerausbildung versteht sich nicht mehr ~ls Testat der 
"Befähigung zum Lehramtn, sondern als Bereitstellen der notwen-­
digen wissenschaftlichen Voraussetzungen für das Lehramt. 

BEKÄMPFT DEN KLASSENKA~PF IN DER SCHULE !!! 

UNIVERSELLEI liCHRI:R ,\USBILDUNG PÜR ALLE LEHRER~ 
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